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£iK2rage/z'sc/se Jugemfte/te,

Band 36. ffeZeree Kopp: OArae F/eiss fcein Preis (für
8—12jährige). Halbleinen Fr. 2.20. Evangelischer Verlag,
Zollikon.

Echte, frische Toggenburgerluft weht uns aus dieser
lebenswahren Geschichte vom «Tannzapfen-Ueli» und
«Trüekli-Mareli» entgegen. Sie zeigt uns, wie eine kleine
Bergbauernfamilie, welcher der Vater entrissen worden ist,
trotz aller Sorgen ein zufriedenes und glückliches Leben
führen kann. Doch Unglück im Stall bringt die Mutter in
ganz besondere Not: Zum Zinsgeld fehlt in diesem Jahr
der Erlös aus dem gewohnten Verkauf eines Kälbleins.
Die beiden Kinder finden nun einen Weg aus eigener

Kraft einen Beitrag an den Zins zu steuern. Bei allem
Wetter sucht der Bub emsig Tannzapfen für die Fabrik
und Mareli malt unter der verständigen Leitung des Leh-

rers in jeder Freistunde originelle «Trückli» fürs Heimat-
werk. Die selbstverdienten Batzen verhelfen den beiden
noch zu verdienten Freudentagen : Eine erlebnisreiche
Schulreise bringt Ueli an den Zürichsee und Mareli kommt

sogar ins Radiostudio nach Zürich, wo es in einer Heimat-
Sendung singen und musizieren darf. Die stete Hilfsbereit-
schaft Uelis trägt diesem noch einen unerwarteten Lohn
ein, nämlich ein nigelnagelneues Paar Ski. Nun erreicht
sein Glück den Höhepunkt: Beim Skirennen geht er als
vielbeneideter Sieger hervor und wird von der ganzen Berg-
schule gefeiert.
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klebte, kriscbe 'boggenburgerlukt webt uns aus 6ieser
lebenswabren Oescbicbte vorn «banncapfen-bleli» un6
«Orüekli-Nareli» entgegen. Zie ceigt uns, wie eine kleine
Lergbauernkamilie, weleber 6er Vater entrissen wor6en ist,
trotc aller Lorgen ein cukrie6enes un6 glüeklicbes beben
fübren kann. Oocb Onglück irn Ztall bringt 6ie Nutter in
ganc besondere blot: ^uin ZinsgeI6 keblt in äiesein kabr
6er klrlös aus 6ein gewobnten Verkauf eines Lalbleins.
Oie bsi6en k!lin6er finäen nun einen V/eg aus eigener

klralt einen Leitrag an 6en ?lins cu steuern. Lei allem
Better sucbt 6sr Bub emsig banncapken kür 6is ksbrik
un6 Nareli malt unter 6er verstäncligen Leitung 6es beb-

rers in fecler Lreistun6e originelle «brüekli» kürs Iksimst-
werk. Ois selbstverdienten gatcen verbelksn 6sn bei6sn
noob 2U ver6ienten ?rsu6entagen: käne erlebnisreicbe
Lebulreise bringt bleli an 6en Wricbsse un6 Nareli kommt

sogar ins La6iostu6io nacb Abrieb, wo es in einer Heimat-
ssiulung singen un6 musicieren 6ark. Ois stete Hilfsbereit-
sekakt klelis trägt 6issem nocb einen unerwarteten bobn
ein, nämlicb sin nigelnagelneues Laar Lki. blun erreickl
sein Olüek 6en Iköbepunkt: Leim Zkirennen gebt er als
vielbeneiüeter Zieger bervor und wir6 von 6er gancsn Lsrg-
scbule gefeiert.

?rois 1.80 «xkl. I?o»t

Iiviàâou àvà «lie

V«r8àltteu

2IVIb8?rââ8RD«I8rb!R XIblvkl8VklkblIbMI8 klkl^8(lSbIkl88bIbl(b bsIklOklRb.V88IfbsS

von Hâ8 bllkb

Vkkbkba ObickiOlî. NiZbbblî, kVbiîvbk à co. fia. levkic», vvob!Lfic»8?Kli88k!l t?


	Evangelische Jugendhefte [Helene Kopp]

